
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1910

23 (9.4.1910) Amtliches Verkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach



Amtlich es Merkü n d igu ngsö tu t t
f« -k« AmtsdlKK Vmisch

Erscheint wöchentlich 1 — 2 mal je nach
Bedarf.

Bezugspreis für Einzelbezug durch die Post
> oder den Verlag vierteljährlich 1 M .

Rr . 23 . Hurlach . Samstag den 9 . April _ _
ittlv .

MailUtmMW .
Das Gesuch des Karl Beckmann , Wirt „zum Adler " in Wöschbach ,

um Genehmigung zur Errichtung einer Schlachtstätte aus
seinem Anwesen in Wöschbach betreffend

Nr . 8637 . Adlerwirt Karl Beckmann in Wöschbach beabsichtigt , auf seinem an der

Ortsstraße in Wöschbach gelegenen Anwesen „ zum Adler " eine Schlachtstätte zu errichten .

Dies wird mit dem Änsügen zur öffentlichen Kenntnis gebracht , daß etwaige Ein¬

wendungen gegen die neue Anlage bei dem Unterzeichneten Bezirksamt oder dem Gemeinderat

Wöschbach binnen 14 Tagen nach Ablauf desjenigen Tages , an welchem die vorliegende
Nummer des Amtsverkündigungsblattes ausgegeben wurde , anzubringen sind , widrigenfalls
alle nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhenden Einwendungen als versäumt gelten .

Beschreibung und P üne liegen auf dem Rathaus in Wöschbach und auf der dies¬

seitigen Kanzlei zur Einsicht offen .
Durlach den 7 . April 1910 .

GrotzherzoglicheS Bezirksamt :
_ Mar, _

KkkanntmMW
Die Abhaltung von Bezirksratssitzungen betreffend .

Nr ' 9212 . Die auf Mittwoch den 13 . April festgesetzte Bezirksratssitzung fällt aus .

Durlach den 8 . April 1910 .
Großhkrzogliches Bezirksamt :

_ _ Turban ._ _ _ _

Kekmutmchnns.
Die Naturatteistnng für die bewaffnete Macht im Frieden betreffend.

Nr . 913l . Die Vergütung für die im Monat April 1910 gelieferte Fourage beträgt

nach den für den Amtsbezirk Durlach maßgebenden höchsten Tagespreisen einschließlich des

Ausschlags von 5 üi :
für 100 kg Hafer 18 . 90 , für 100 kg Stroh 7 35 , für 100 kg Heu ^ 11 .03 .

Durlach den 7 . April 19l0 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Turban ._

Dekiumtmachung .

Den Bottzug des Bauunfallversicherungsgesetzes betreffend .
Nr . 6701 . Es kommt immer noch vor , daß Unternehmer , welche Bauarbeiten verrichten

oder verrichten lassen , ihre Betriebe nicht vorschriftsgemäß zur Unfallversicherung angemeldet

haben . Insbesondere wird nicht selten die Vorlage der vorgeschriebenen Regiebau Nachweisungen
und der Unfallanzeigen entweder unterlassen oder verspätet erstattet und dadurch strafendes

Einschreiten der Berufsgenossenschaft gegen die Beteiligten nötig gemacht-

Anzeigenpreis : Die durchgehende
Garmondznle 30 Pfg .

Druck und Verlag von Adolf Pup »
in Durlach . — Fernsprecher Nr . 204.
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Wir sehen uns daher veranlaßt , darauf aufmerksam zu Machen , daß alle Baubeflissenen
(Maurer , Zimmerleute , Steinhauer , Gipser , Tüncher , Blechner , Bauglaser , Installateure , Ta¬
peziere rc . ) , mögen sie für sich allein als Kleinmeister arbeiten oder als Unternehmer mit
Gehilfen Bauarbeiten , wenn auch für noch so kurze Zeit ausführen , verpflichtet sind, tängstevs
Vinnen 8 Kagen den Betrieb bei der Unterzeichneten Behörde anzumelden .

Dieselbe Verpflichtung liegt auch denjenigen Unternehmern ob , welche infolge Einstellung
des Betriebes oder aus sonstigen Gründen im Kataster der Berufsgenossenschaft gelöscht
wurden , sobald sie wieder versicherungspflichtige Bauarbeiten übernehmen .

Weiter machen wir darauf aufmerksam , daß für Bauarbeiten , welche ohne Uebertragung
an einen gewerbsmäßigen Unternehmer unter Beschaffung der Materialien vom Bauherrn
selbst durch direkt im Taglohn oder Akkord angestellte Arbeiter ausgeführt werden (Regie¬
bauarbeiten ) kängkens Vinnen 3 Jagen nach Ablauf eines Kakendermonats beim Bürger¬
meisteramt Nachweisungen gemäß 8 24 des Bauunfallversicherungsgesetzes vom 30 . Juni 1900
vorzulegen sind.

Der Genossenschaftsvorstand kann wegen Nichtbesolgung dieser Vorschriften nach 88 146
und 147 des Gewerbeunfalloersicherungsgesetzes vom 30 Juni 1900 in Verbindung mit 8 45
des Bauunsallversicherungsgesetzes vom gleichen Tage Ordnungsstrafen bis zu 300 bezw .
wenn die Nachweisungen unrichtige tatsächliche Angaben enthalten , Ordnungsstrafen bis zu
500 erkennen .

Schließlich bringen wir noch in Erinnerung , daß die von der Berufsgenossenschaft er¬
lassenen Unfallverhütungsvorschriften an jedem Neu - bezw . Umbau , in jeder Werkstatt und
auf jedem Werkplatz an einem leicht zugänglichen Orte in Plakatform ausgehängt und die
Arbeiter zur strengen Befolgung dieser Vorschriften angehalten werden müssen ; die Betriebs¬
unternehmer sind außerdem verpflichtet , für sachgemäße umsichtige Leitung und Ueberwachung
der Bauausführungen Sorge zu tragen , damit Unfälle nach Möglichkeit vermieden werden .
Es liegt dies im eigensten Interesse der Mitglieder , weil mit der Verminderung der Unfälle
die Verminderung der an die Berufsgenossenschaft zu zahlenden Beiträge Hand in Hand geht .

Durlach den 14 . März 1910 .
Gxotzherzogliches Bezirksamt :

May

Vergebung um „ .
Anläßlich des Bahnhofumbaueö Tnrlach haben

wir die Lieferung und Herstellung von Weg-
einfriedigungen nach Maßgabe der Verordnung
Gr . Finanzministeriums vom 3 . Januar 1907
in öffentlichem Wettbewerb zu vergeben .

Die Arbeiten bestehen im wesentlichen aus :
1 . hölzerne Blockhageinfriedigungen : 3260 m

(3 Lose ) .
2 . Wehrsteinlieserung ( roter Sandstein )

380 Stück (3 Lose ) ,
3 . Schlosserarbeiten : 8700 kg',

und werden getrennt vergeben . Die Zusammen¬
legung der einzelnen Lose wird jedoch Vor¬
behalten .

Die Bedingnishefte nebst den Zeichnungen
liegen auf unserem Geschäftszimmer , Auer -
straße 11 in Turlach zur Einsichtnahme auf .
Hier werden auch die Angebotsvordrucke ab¬
gegeben . Die Verdingungsunterlagen und die
Angebotsvordrucke werden nach auswärts nicht
abgegeben.

Die Angebote sind verschlossen und porto¬
frei mit der Aufschrift : „ Wegeinsriedigungen ,
Bahnhofumbau Durlach, . Arbeiten "
bis zum Zeitpunkt der Eröffnung : Dienstag
den 19 . April 1910 , vorm . 11 Uhr , bei uns
einzureichen .

Zuschlagssrist : 14 Tage .
Dur lach den 30 . März 1910 .

_ Gr . Bahnbauinspektion ._

Bekanntmachung.
Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß

längstens bis zum 14 . l . Mts . das U . Viertel
an direkten Steuern (Vermögenssteuer ein¬
schließlich Beförsterungssteuer sowie Einkommen¬
steuer ) bei der am Wohnsitze der Steuer¬
pflichtigen befindlichen Steuereinnehmerei zu
entrichten ist .

Nichteinhaltung des Verfalltermins hat
Mahnung zur Folge , wofür der Mahner eine
Gebühr von 20 Pf . anzusprechen hat .

Breiten den 6 . April 1910 .
Großh . Finanzamt .

Blau .
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